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BEZIRK. 5.400 Menschen haben 
im ersten Halbjahr 2023 bei der 
AK Korneuburg angedockt, in 
2.167 Problemfällen kam es zu 
konkreten Beratungen. Aktuell 
registrieren die AK-Experten eine 
Zunahme an Kündigungen. Das 
Überprüfen der Abrechnungen 
ist hier immer ratsam, weiß Alf-
red Jordan: „Die Menschen haben 
immer weniger Geld im Börsel. 
Wenn dann der Betrieb nicht 
zahlt, kommen sie in große Pro-
bleme. Denn oft sind Reserven 
schon längst verbraucht“, erzählt 
der AK-Leiter. Da kommt es auch 
schon mal in den Beratungsge-
sprächen zu heiklen Situationen, 

weil Frust- und Aggressionslevel 
hoch sind. „Aber zum Glück kön-
nen wir im arbeitsrechtlichen 
und sozialrechtlichen Bereich 
viel helfen.“

Steuerausgleich lohnt sich
365.000 Euro an Steuern haben 
die AK-Experten heuer schon im 
Bezirk Korneuburg zurückho-
len können. Jederzeit kann man 
einen Termin vereinbaren, um 
sich beraten und bei der Arbeit-
nehmerveranlagung helfen zu 
lassen. Das zahle sich trotz auto-
matischem Steuerausgleich aus, 
wie Jordan versichert.

Fristlose im Krankenstand
Fristlos entlassen werden – das 
geht nicht so einfach, erklärt Juris-
tin Doris Haller. Dafür braucht es 
konkrete Gründe, etwa Diebstahl 
oder tätliche Angriffe. Dennoch 
versuchen Dienstgeber manch-
mal, mit einer fristlosen Entlas-
sung um die Kündigungsfrist he-

rum zu kommen. Das zeigt auch 
das Beispiel eines Verkäufers aus 
dem Bezirk Korneuburg.
„Er hat sein Dienstverhältnis 
selbst im April durch einen ein-
geschriebenen Brief mit 31. Mai 
gekündigt. Zu diesem Zeitpunkt 
war der Verkäufer im Kranken-
stand. Die Woche darauf wurde 
ihm aber die fristlose Entlassung 
per Brief zugestellt“, erklärt Haller 
den Sachverhalt. Der Dienstgeber 
gab an, Fotos vom Mitarbeiter zu 

haben, die eine fristlose Entlas-
sung rechtfertigen würden. Der 
Dienstgeber beteuerte hingegen, 
in seinem Krankenstand ledig-
lich beim Arzt gewesen zu sein 
und das Notwendigste eingekauft 
zu haben. Für April wurde das Ge-
halt des Verkäufers noch ausbe-
zahlt, danach nicht mehr. „Nach-
dem sich das AK-Mitglied an uns 
gewandt hatte, konnten wir für 
ihn 3.284 Euro von seinem ehe-
maligen Dienstgeber erstreiten.“

3 Millionen    „erkämpft“

AK-Leiter Alfred Jordan, Juristin Doris Haller und Kammerrat Thomas Sal-
way präsentieren das Ergebnis des ersten Halbjahres 2023. Foto: Schütz

Korneuburgs AK-Leiter 
Jordan, Juristin Haller 
und Personalvertreter 
Salway ziehen Halb-
jahresbilanz 2023.

von sandra schütz

GERASDORF. Bei einem Festakt 
in der Landwirtschaftskammer 
NÖ überreichten Landeshaupt-
frau-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf und Landwirtschafts-
kammer NÖ Präsident Johannes 
Schmuckenschlager 94 erfolg-
reichen Absolventinnen und 
Absolventen ihre Meisterbriefe. 
Über eine besonderes Auszeich-
nung konnten sich diesmal 
auch die besten Meisterinnen 
und Meister Niederösterreichs 
freuen. Mit Robert Beck aus Ge-
rasdorf, frischgebackener Meis-
ter der Bienenwirtschaft, arbei-
tet ein „Meister des Jahres“ auch 
im Bezirk Korneuburg.

Ein Gerasdorfer ist 
„Meister des Jahres“

Imkermeister Robert Beck (mi.) ist 
stolz. Foto: Georg Pomaßl/LK Niederösterreich

MEHR:

HOLLABRUNN/HORN/STO-
CKERAU. Christian Gaggl ist 
als zweiter Geschäftsführer im 
Lagerhaus Hollabrunn-Horn 
tätig. Gemeinsam mit Rudolf 
Grubauer, der als Sprecher fun-
giert, ist er für die weitere Ent-
wicklung der Genossenschaft 
verantwortlich.  
„Mit Christian Gaggl konnten 
wir einen ausgewiesenen Ex-
perten für den Baustoff- sowie 
Haus & Garten-Bereich ge-
winnen. Wir sind uns sicher, 
dass er gemeinsam mit Rudolf 
Grubauer die erfolgreiche Ent-
wicklung des Lagerhaus Holla-
brunn-Horn als Leitbetrieb in 
der Region und als verlässlicher 
Arbeitgeber fortsetzen wird“, so 
Obmann Johann Rohringer.
Aufgewachsen auf einem Bau-
ernhof in Kärnten schloss Chris-
tian Gaggl das Studium der 
Agrarökonomik auf der Univer-
sität für Bodenkultur in Wien 
ab. Anschließend sammelte er 

Erfahrung im Baumarkt-Einzel-
handel sowie in der Markenarti-
kel-Industrie, ehe er in den letz-
ten sieben Jahren den Einkauf 
im Bereich Haus und Garten in 
der RWA Raiffeisen Ware Aust-
ria verantwortete. Zuletzt konn-
te er als Geschäftsführer seine 
Erfahrung in die Lagerhaus 
Franchise GmbH einbringen.
Josef Sieber, der bislang die 
Funktion als zweiter Geschäfts-
führer ausübte, wechselt als Ge-
schäftsführer in die Raiffeisen 
Lagerhaus GmbH. werbung

Christian Gaggl (li.) und Rudolf 
Grubauer Foto: Lagerhaus Hollabrunn-Horn

Neuer Geschäftsführer im 
Lagerhaus Hollabrunn-Horn


